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Wirksamer Klimaschutz erfordert rasche 
Energiewende 

 
 

Ein Aktionsplan ENERGIEWENDE mit klaren Zahlen und einem Zeitplan ist die 
naheliegende Antwort auf die aktuelle Energiekrise. Eine solcher Plan liefert auch 
die Grundlage für ein Klimaschutzgesetz, das nur erfolgreich sein kann, wenn die 
Energiewende rasch umgesetzt wird! 

Die Situation:  68,7 Mio. t Gesamtemissionen 2023 

Im Jahre 2023 waren die Emissionen Österreichs 68,7 Mio.t CO2e, davon entfielen 

24,4 Mio. t auf den Bereich Emissionshandel (EH: Industrien, Kraftwerke), geregelt 

durch Brüssel, und  

44,3 Mio.t auf die Bereiche Verkehr, Landwirtschaft, Gebäude und andere, zu regeln 

durch das Klimaschutzgesetz. Für diese Bereiche gilt es, die Emissionen bis 2030 

um 48 Prozent gegenüber 2005 zu senken. Dazu die Eckzahlen: 

Emissionen Bereich 

Klimaschutzgesetz 

2005  57,6 Mio. t       

2023             44,3 Mio. t 

2030 Soll      29,6 Mio. t 

 

Bereich Klimaschutzgesetz, Emissionen 2023, Szenario 2030, Mio. t CO2e 

Sektor 2023 Szenario 2030 Reduktion 

Industrie, Energie nicht im EH 5,6 3,7 -1,9 

Verkehr 19,8 12,8 -7,0 

Gebäude 6,3 2,6 -3,7 

Landwirtschaft 8,4 7,0 -1,4 

Abfallwirtschaft u.a. 4,2 3,5 -0,7 

SUMME 44,3 29.6 -14,7 

Schlüsselthema Verkehr: Um eine Reduktion um 7 Mio. t zu erreichen, muss die 

Zahl der E-Autos um eine Million Stück bis 2030 zunehmen und der Tanktourismus 

durch ein Auslaufen der Dieselprivilegs gestoppt werden; Im Wärmebereich müssen 

jährlich 60.000 Öl- und Gaskessel ersetzt werden und auch die Fernwärme auf 

erneuerbare Quellen umsteigen. Gleichzeitig muss die grüne Stromerzeugung bis 

2030 auf zumindest 90 TWh erhöht werden. 
Nur durch einen vom Bundeskanzleramt koordinierten Aktionsplan ENERGIEWENDE, 

der die Bereiche Energie, Klima- und Mobilität umfasst, können diese Vorgaben erfüllt 

werden. Das Klimaministerium allein kann diese Aufgabe nicht bewältigen! Ein 

Klimaschutzgesetz ohne rasche Umsetzung eines Aktionsplanes ENERGIEWENDE ist 

zum Scheitern verurteilt. Dies würde zu Milliarden Zahlungen für Zertifikate führen! 

Weitere Informationen zur Energiewende im Buch von H. G Kopetz 
„Österreich 2040 – ohne Erdöl, ohne Erdgas“ 

 

Von 2005 bis 2023 gingen die Emissionen um 0,7 Mio. t jährlich 

zurück (um 13,3 Mio.t insgesamt), in der Periode von 2023 bis 

2030 müssen sie jährlich um 2,1 Mio.t zurückgehen, drei Mal 

so schnell wie bisher, um die Vorgaben einzuhalten. 


